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Vor 50 Jahren

Im Kasseler Stadtteil Waldau
geschah ein tragischer Unfall,
berichtete die HNA vor 50 Jah-
ren. Ein Tanklöschfahrzeug,
das auf dem Weg zu einem
Einsatz war, stürzte auf eine
junge Mutter und ihren neun
Monate alten Sohn. Die Frau
wurde schwer verletzt, doch
für das Kind endete der Unfall
tödlich. Der Fahrer des Fahr-
zeugs und die vier Mitfahrer
erlitten leichteVerletzungen.

Vor 25 Jahren
Anfang 2000war der Andrang
im Tierheim Wau-Mau-Insel
groß, war damals in der HNA
zu lesen. Viele Tiere wurden
als untaugliche Weihnachts-
geschenkewieder abgegeben.
Manche Tiere waren verängs-
tigt durch schlechte Erlebnis-
se mit Menschen, und wenn
sie nicht zutraulich genugwa-
ren, war das Tierheim dann
die erste Anlaufstelle. So kam
es, dass sich 107 Hunde 65
Zwinger teilenmussten.

Loch des Tages
InGroßbritannienwird heute
der „NationalPotholeDay“ze-
lebriert. Der sogenannte Tag
des Schlaglochs wurde ins Le-
ben gerufen, um auf teilweise
katastrophale Straßenzustän-
dehinzuweisen.

Und sonst?
Allen Lesern eine gute aber
vor allem sichere Fahrt, nicht
nur amSchlagloch-Tag.

HEUTE

Kassel – Das älteste Hochhaus
Kassels – der Bodeturm an der
Sophienstraße – wird in den
kommenden Monaten saniert
und umgebaut. Aktuell laufen
dieAbriss- undEntkernungsar-
beiten an dem 1953 nach den
Plänen von Architekt Paul Bo-
de errichteten Hochhaus. Bis
Mitte 2026 sollen 47 Wohnun-
gen im elfgeschossigenWohn-
turm sowie einem neuen An-
bau bezugsfertig sein, so Bau-
herr Manfred Baker von der
FirmaFirst InvestausKassel.
Zuletzt hatte sich das Bau-

projekt verzögert, weil für den
geplanten Anbau, in dem vier
zusätzliche Wohnungen vor-
gesehensind,nochdienötigen
Genehmigungen fehlten. Für
den Umbau des Wohnturms
gibt es die Baugenehmigung
schonlänger. UmmehrWohn-
raum im zehngeschossigen
Turmzuschaffen,sollderTrep-
penhausschacht verkleinert
und zwei neue Lifte in einem
externen Liftturm unterge-
brachtwerden.
Inzwischen ist mit dem Ab-

riss – unter anderem alter Ga-
ragen auf dem Grundstück –
begonnen worden. Sobald die
frostigen Tage vorbei seien,
würden die Entkernungs- und
Abrissarbeiten fortgesetzt,
sagtBaker.
Von den 43 barrierefreien

Wohnungen im denkmalge-
schütztenTurmsindnachAus-
kunft des Investors bereits
Zweidrittel verkauft worden.
Unter den Käufern seien so-
wohl Eigennutzer als auch Ka-
pitalanleger, die die Wohnun-
gen nach der Sanierung ver-
mietenwollten. „Das Penthou-

se hat sich eine
UnternehmerinausderRegion
im letzten Jahr gesichert“, sagt
Baker. Aktuell seien noch eini-
ge wenige Zwei-Zimmer-Kü-
che-Bad-Wohneinheiten in
Größen von etwa 55 Quadrat-
metern verfügbar. Die Kauf-
preiseimNeubaubeginnenbei

289.000 Euro, im Turm ab
319.000Euro.EinigeKäuferhät-
ten zwei nebeneinander lie-
gende Wohnungen erworben,
die baulich verbundenwerden
sollen. Soweit es die Statik zu-
lasse, seidiesmöglich.
Neben den Wohnungen

wird es auch eine Bürofläche

geben, die von einem ambu-
lanten Pflegedienst genutzt
werdenwird.
Der Bodeturm ist bereits seit

mehr als sieben Jahren ver-
waist. Der ursprüngliche Ei-
gentümer, die Kommunalen
Versorgungskassen Kurhes-
sen-Waldeck (KVK), wollte den
Turm ursprünglich selbst sa-
nieren, nahm aber aus Kosten-
gründen Abstand davon und
verkaufte die Immobilie 2021
anFirst Invest.
Auch nach demVerkauf ver-

zögerte sich das Bauvorhaben
wegen Umplanungen aber-
mals. So wollte First Invest das
ObjektzunächstmiteinemGe-
neralpachtvertrag an einen
Träger einer Seniorenwohnan-
lage verpachten. Letztlich ent-
schied sich der Eigentümer für
den Verkauf der seniorenge-
rechtenWohnungenanSelbst-
nutzerundKapitalanleger.

BASTIAN LUDWIG

Sanierung des Bodeturms läuft
Kassels ältestes Hochhaus wird bis 2026 umgebaut – 47 Wohnungen geplant

So soll es werden: An der Fassade wird ein Anbau für den neuen Fahrstuhl entstehen.
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Abriss- und Entkernungsarbeiten haben begonnen: Bis Sommer 2026 soll der Bodeturm an der Sophienstraße 1 umgebaut werden. FOTO: BASTIAN LUDWIG

Kassel – Wahlberechtigt bei
der Bundestagswahl sind alle
Deutschen, die am Wahltag
(23. Februar) das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, seit
mindestens drei Monaten in
der Bundesrepublik eine
Wohnung haben oder sich
dort aufhalten und nicht
durch richterlichen Be-
schluss vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind. Das teilte

die Wahlbehörde der Stadt
Kasselmit.
Wer sich bis Sonntag, 12. Ja-

nuar, mit Hauptwohnsitz in
Kassel angemeldet hat, wird
in dasWählerverzeichnis der
Stadt eingetragen. Ändert
sich der Hauptwohnsitz in
der Zeit von Montag, 13. Janu-
ar, bis Sonntag, 2. Februar,
könnenWahlberechtigte ent-
weder im neuen Wohnort

(„Fortzugsgemeinde“) wäh-
lenoderbis 2. FebruardieEin-
tragung in das Wählerver-
zeichnis in Kassel beantragen
(weitere Informationen auf
kassel.de/waehlerverzeich-
nis).
Wer ohne festen Wohnsitz

ist, ist imMelderegister nicht
eingetragen undmuss daher,
um wählen zu können, die
Eintragung in dasWählerver-

zeichnis beantragen. Infor-
mationsmaterial wird in den
Unterkünften und Begeg-
nungsstätten für Nichtsess-
hafte und Wohnungslose in
Kasselausgelegt.
Wahlberechtigt sind auch

Deutsche, die amWahltag au-
ßerhalb der Bundesrepublik
leben, wenn sie nach Vollen-
dung ihres 14. Lebensjahres
mindestens drei Monate un-

unterbrochen in der Bundes-
republik wohnten oder sich
dort aufhielten und dieser
Aufenthalt nicht länger als 25
Jahre zurückliegt.Weitere In-
formationen zum Wahlrecht
für Deutsche im Ausland gibt
es auf kassel.de/bundestags-
wahl. Fragen zumWahlrecht
beantwortetdasBriefwahlbü-
ro der Stadt Kassel unter der
Rufnummer0561/ 7878510.aha

Wer wählen will, muss im Verzeichnis eingetragen sein

Kassel – „Starke Frauen“
heißt das Programm, bei
dem sich Frauen, die aus
demAuslandnachDeutsch-
land gekommen sind, sich
schonverständigenkönnen
unddie regelmäßig teilneh-
menmöchten, treffen.
Los geht es am Dienstag,

21. Januar, um 15 Uhr in der
Kirche im Hof, Friedrich-
Ebert-Straße 102. Unter Lei-
tung von Olga Pasa können
die Frauen sprechen, zuhö-
ren, einander ermutigen,
voneinander lernen, la-
chen, die deutsche Kultur
kennenlernen und vieles
mehr. Der Kursmit denwö-
chentlichen Treffen dauert
bis 8. April. riaAnmeldung:
Tel. 0 15 56/6 31 35 70.

Starke Frauen
treffen sich in der

Kirche im Hof


